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Liebe Gemeindemitglieder,  
 

es gibt einen Satz, den wir manchmal  

insgeheim denken, aber niemals aussprechen:  

„In deiner Haut möchte ich nicht stecken.“ 
 

Damit meinen wir: Ich sehe deine Sorgen,  

aber ich weiß nicht, wie ich dir helfen kann,  

und ich bin heilfroh, dass ich nicht an deiner  

Stelle bin.  
 

Ein Gedanke mit einem Ton von Hilflosigkeit –  

und ein bisschen Egoismus steckt da auch drin.  

An Weihnachten feiern wir das genaue Gegenteil.  

Gott hat entschieden: „Du Mensch, in deiner Haut  

möchte ich stecken.“ 
 

Verstehen Sie das nicht als fromme Floskel.  

Es gilt Ihnen ganz persönlich – Ihnen, mir, jedem  

von uns! Setzen Sie hier bitte Ihren eigenen Namen ein:  

Du, N.N., in deiner Haut möchte ich stecken, stecke ich  

längst. Können wir das glauben? 
 

In Bethlehem hat man über der Geburtsgrotte Jesu  

eine Kirche errichtet. Am genauen Ort der Menschwerdung  

liegt ein silberner Stern im Boden, mit dem Wort „HIC“ - 

„Hier“. In seinem Zentrum ist ein goldener Spiegel:  

Wer hineinschaut, sieht sich selbst.  
 

Man kommt nicht sehr nah heran. Und in die Grotte selbst gelangt  

man auch nur mühsam, durch die berühmte kleine Tür – kaum einen 

Meter hoch. Früher war sie groß und imposant. Also hat man die Tür 

verkleinert – damit kein stolzer Reiter auf seinem hohen Pferd hinein-

kam. Wer durch will, muss absteigen. Sich beugen. Klein werden. 

Denn genau das hat Gott getan: Er ist herabgestiegen – in diese  

konkrete Welt, in unser oft so armseliges und verletztes Leben.  
 

 

„Du Mensch, in deiner Haut möchte ich stecken!“  

Ich glaube, dass das der zärtlichste Satz ist, der uns je gesagt wurde.  

Gott scheut unsere Haut nicht. Er wohnt längst darin – staunenswert!  
 

 

 



 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                       
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neun gute Vorsätze zum 
Advent, Weihnachten und 
für das neue Jahr 2026 
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Vielleicht zeigt Gott uns in diesen Tagen ganz leise, für wen wir  
ein Licht anzünden könnten. Menschen, die wir im Blick haben:  
eine Nachbarin, die still geworden ist; ein junger Mensch in  
schwierigen Zeiten; jemand, der eine Sorge mit sich herumträgt;  
eine Familie, bei der das Geld kaum reicht. Manchmal genügt schon 
ein kleines Paket, damit jemand spürt: Ich bin nicht vergessen. 
 

 

Und… wenn Sie selbst gerade durch eine dunklere Zeit  
gehen: Bitte scheuen Sie sich nicht, auf uns zuzukommen.  
Niemand muss seine Not verstecken. Dafür sind wir Gemeinde 
– damit wir einander tragen, so gut wir können. Wir sind da – 
diskret, unkompliziert und gern. Tel. Pfarrer Lampe: 05062 – 
963 674.  
 



 

Henneckenrode: 
Weihnachtsliedersingen am Schloss Henneckenrode! 
GEWISS e.V. lädt ein: Komm, und sing mit uns ! Am 12.12.2025 um 17 Uhr in der Kirche St. Josef. Gemeinsam wollen 
wir mit Orgelbegleitung alte und neue Weihnachtslieder singen. Am Anschluss laden wir zu Apfelpunsch und Glühwein 
ein. Tassen bitte selbst mitbringen. 
 
Liebe Sternsinger*innen und liebe Betreuer*innen der Wohldenberger Sternsinger 
ein Jahr geht so schnell vorbei und schon steht die Sternsingeraktion 2026 vor der Tür. „Hilf den Kindern! Gib‘ ihnen 
Hoffnung! - Schule statt Fabrik –  Sternsingen gegen Kinderarbeit“ Die Bekämpfung ausbeuterischer Kinderarbeit 
steht im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2026. Wir laden euch alle  ganz herzlich ein zur Einführung der Sternsinger-
aktion 2026 am Dienstag, den 16.12.2025 um 16:00 Uhr im Pfarrheim Sottrum. Ihr könnt gerne noch interessierte  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mitbringen. Euch erwartet : Kennenlernen der Sternsingeraktion - Film über die 
Aktion - Singen der Sternsinger Lieder - Verkleidung als Königin oder König - Verteilung der Sternsingerlisten und  
Materialien. Wir freuen uns auf euch. Dorothea Haunhorst und Kerstin Jürgens 
  
Bad Gandersheim: Lebendiger Adventskalender am 18. Dezember! 
Am 18.12. findet keine Abendmesse um 17:00 Uhr statt. Stattdessen lädt unser Team gemeinsamer Verantwortung und 
der Förderverein um 18:00 Uhr zum Lebendigen Adventskalender in die katholische Kirche Bad Gandersheim ein. 

 
Weihnachtsmesse auf dem Wohldenberg:  
Wer an Heiligabend um 23 Uhr zur Burgkirche kommt, weiß: Es wird voll, warm ums Herz – 
aber eng auf den Wegen. Unser Pfarrgemeinderat hat darum in diesem Jahr einen kleinen 
Shuttle-Service eingerichtet. Ab 22 Uhr pendelt unser Kirchenbulli gemütlich vom Vorplatz 
der Jugendbildungsstätte hinauf zur Kirche. Alle, die gut zu Fuß sind, dürfen gern durch den 
Schnee stapfen – das gehört auf dem Wohldenberg ja fast dazu. Wer mit dem Auto kommt: 
Bitte parken Sie bereits an der Apfelallee und nutzen Sie den Shuttle. So bleibt unsere  
Rettungsgasse frei, falls sie gebraucht wird. Keinerlei Platzprobleme gibt es in der 21-Uhr 
Messe in Lamspringe oder Seesen. Alle Gottesdienste an Weihnachten (15!) finden Sie  
auf www.wohldenberg.de oder im letzten Wochenblatt.   
 

____________________________________________________________________________________ 
 

 

Verstorben ist aus unseren Gemeinden: 
 

Oliwia Paszek aus Bockenem - im Alter von 13 (!) Jahren.  
Die Beisetzung wird in Polen stattfinden.  
                                                           Herr, schenke ihr die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihr.  
 
 
 
 
   
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.wohldenberg.de/

